
Warnow (bei Bützow), Ortsteil Eickhof, Mecklenburg-Vorpommern,  

Namen der Opfer Hexenverfolgung 

 

Herzogtum Mecklenburg / protestantisch. 

Heute ist Eickhof ein Ortsteil der Gemeinde Warnow (bei Bützow)  

im Landkreis Rostock, 

Bundesland Mecklenburg-Vorpommern. 

 

Aus Eickhof: 

Fünf Frauen. 

Zwei Frauen starben auf dem Scheiterhaufen. 

 

-1601 Geseke Lanckowen.      Urteil unbekannt 

Die Frau wurde gefoltert, mit hoher Wahrscheinlichkeit  

ein Todesurteil gefällt. 

 

-1601 Metke Clamvots.      Verbrannt 

     

-1613 Engel Kentzelein.      Urteil unbekannt 

            Ein „Zeugnis“ von Engel Kentzelein wurde mit für  

die Urteilsfindung im Verfahren Lucia Hakers  

herangezogen.   

Das Urteil im Verfahren Engel Kentzelein ist unbekannt. 

      (Lorenz, Sönke, II,1, S. 521) 

                      

-1613 Lucia Hakers.       Verbrannt  

            Sie wurde in Haft genommen und legte  

ein Geständnis ab.  

Weiterhin trug ein „Zeugnis“ von Engel Kentzelein  

zu ihrer Verurteilung bei. 

            Gemäß Belehrung Juristenfakultät Rostock:  

Tod auf dem Scheiterhaufen. 

            Lucia Hakers besagte ihre Tochter. 

            Gerichtsherr war Hennecke von Lützow zu Eikhof  

(Amt Mecklenburg). 

       (Lorenz, Sönke, II,1, S. 521) 

                       

-1613 die Tochter der Lucia Hakers.    Ausgang des   

Sie wurde von ihrer Mutter besagt.    Verfahrens 

Die Juristenfakultät Rostock verfügte in der Belehrung unbekannt  

vom 26. Juli 1613, falls die Beschuldigte anzutreffen war,  

die Konfrontation mit der Mutter.  

Auch verfügte die Fakultät Ermittlungen zum Lebenswandel.  

Danach war über die Inhaftierung und Anwendung der Folter  

zu entscheiden.  

Der Ausgang des Verfahrens ist unbekannt. 

       (Lorenz, Sönke, II,1, S. 521) 
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  Die Liste von Hexen- und Zaubereiprozessen in Mecklenburg ist Teil einer Ausstellung  

  im Fachmuseum "Burg Penzlin. Das Hexenmuseum in Mecklenburg".  

  Dort können sich Besucher über die Geschichte der Hexenverfolgung informieren  

  und über eine interaktive Tafel weitere Details zu den einzelnen Hexenprozessen  

  in Mecklenburg erfahren. 

  Informationen zu dem Museum auf der Website: http://alte-burg.amt-penzliner-land.de/ 
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